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Liebe Leserin lieber Leser, 

„Kinder und Narren sagen die Wahr-
heit!“ – das ist kein Satz, den ich immer 
unterschreiben würde. Aber dieses Mal 
tri� t er zu! 

Einer meiner Schüler hat mir ein selbstge-
maltes Bild geschenkt: Unter Palmen, die 
voller Südseefrüchte hängen und einem 
herrlichen Sandstrand, sieht man einen 
Urlauber in seiner Hängematte liegen. 
Neben sich auf einem kleinen Tisch steht 
alles, was das Herz begehrt:

Südseefrüchte, Drinks, Eis...! Urlaub, von 
dem man und frau träumt. Erst auf den 
zweiten Blick fällt mir auf, was dieses 
„Urlaubsbild“ so eindrücklich und wahr 
macht! Gar nicht weit entfernt von 
Hängematte und Longdrink steht ein 
Panzer, ebenso bedrohlich wie das 
weitaufgesperrte Maul eines Raubfi sches, 
das aus dem tiefblauen Wasser grüßt... 

Fortsetzung auf Seite 3 



... aus der Höhe
Am 23. Juni haben Interessierte aus dem 
Kirchengemeinderat, dem CVJM und dem 
Geschichts- und Heimatverein feierlich 
die Zeitkapsel geö� net, die seit der letz-
ten Kirchturmrenovierung 1981 verschlos-
sen an der Turmspitze verwahrt war. 

Briefmarken, Münzen und ein Geldschein, 
ein Stück Zeitung und der aktuelle Ge-
meindebrief von damals waren samt Be-
richten aus den Renovierungsjahren 1981 
und 1953 darin zu fi nden. 

Eine kleine Zeitreise für alle Anwesenden, 
die darüber staunten, wie die (kirchliche) 
Welt sich seither verändert hat. 

Wer die Dokumente aus nächster Nähe 

Zeitdokumente...

betrachten will und lesen möchte, was 
damals geschrieben wurde, kann das 
am Tag des O� enen Denkmals, dem 
10. September 2023 tun. 

Katharina Dolmetsch-Heyduck

... Fortsetzung von Titelseite

Diese „Urlaubsromantik“ zeigt die 
traurige Wirklichkeit unseres Lebens, 
dass Leid, Streit, Krieg … auch vor den 
vermeintlichen Paradiesen dieser Erde 
nicht Halt machen. 
Urlaub – als Flucht vor der Wirklich-
keit, das funktioniert nicht. Das Kind 
hat es erkannt. 

Das Wort Urlaub kommt von dem 
Wort „erlauben“. Das heißt, Urlaub 
ist eine Ausgangserlaubnis für Leib, 
Seele und Geist. Als Christ*innen 
leben wir von der befreienden Aus-
gangserlaubnis Gottes: „Wenn euch 
nun der Sohn frei macht, so seid ihr 
wirklich frei!“ (Joh 8,36) 

Urlaub als Weg in die Freiheit, als 
Aufatmen bei Gott, der ist weder an 
eine Pauschal- oder Flugreise, weder 
an eine Ferienwohnung noch an eine 
„All-inclusive-Kreuzfahrt“ gebunden. 

Paul Gerhardt hat wohl am besten 
beschrieben, wie Urlaub zum Urlaub, 
zur Ausgangserlaubnis für Leib, Seele 
und Geist werden kann: „Geh aus, 
mein Herz und suche Freud in dieser 
lieben Sommerzeit an deines Gottes 
Gaben“ so beginnt sein unübertrof-
fen schönes Sommer- und Urlaubs-
lied. 

In diesem Sinne wünsche ich uns 
eine schöne und gesegnete Som-
merzeit … und Urlaub, auch wenn 
die Ferien vorbei sind.  

Ihr Pfarrer Manfred Schüsselin

Zeitdokumente...



Drei Aktionen für den Kirchturm

Entenrennen auf der Echaz 
beim Goasgardafeschd
630 Euro kamen zusammen, als beim 
Goasgardafest nach dem Ökumenischen 
Gottesdienst die Enten in der Echaz baden 
gegangen sind. Nachdem es beim Gottes-
dienst um die Gänse im „Gänsegarten“, 
den Turmhahn auf der Johanneskirche 
und die Enten auf der Echaz, kurz ums 
Federvieh ging, landeten Pfarrerin Katha-
rina Dolmetsch-Heyduck und Pfarrvikar 
Andrew Owusu folgerichtig beim Thema 
„Flügel“ in der Bibel. Befl ügelt von den Lie-
dern der Kinder von der KiTa an der Echaz 
und der Musik der Lichtensteiner Blasmu-
sik samt der Gönninger Verstärkung ließen 
sich zahlreiche Leute bewegen, fünf Euro 
auf eine Ente zu setzen und sie mit dem 
eigenen Namen versehen auf die Reise 
zu schicken. Im Zieldreieck an der Alten 
Brücke angelangt, wurden die fünf Sieger-
enten feierlich aus dem Wasser gezogen. 
Die glücklichen Gewinner können sich 
über eine Spezialführung im Schloss Lich-
tenstein, eine Saisonkarte für das Honauer 
Freibad, einen Einkaufsgutschein von der 
Honauer Mühle und einen Essensgut-
schein vom Gasthaus Stern freuen.

Katharina Dolmetsch-Heyduck 

Göggelesfeschd im Kirchhof
Am Sonntag, 10. September feiern wir 
ein „Göggelesfeschd“ zu Ehren des neu 
vergoldeten Kirchturmhahns, der dann im 
Herbst seinen angestammten Platz hoch 
über dem Ort wieder einnehmen wird. 
Alle sind im Anschluss an den KiBiWo-Ab-
schlussgottesdienst am 10. September 
herzlich eingeladen, mitzufeiern: Essen 
zugunsten der Turmsanierung und der 
Neu-Vergoldung des Turmhahns (Hähn-
chenbrust, Chicken Nuggets, Hähnchen-
schlegel und eine vegetarische Alterna-
tive), Exklusiv-Fotos mit dem Turmhahn, 
Führungen in der Johanneskirche und im 
Pfarrhaus:

13 Uhr:  „Dicker Kirchturm und 
 geheimnisvolle Bilder“ – 
 Führung Johanneskirche 
 für Kinder

14.30 Uhr:  Das Pfarrhaus ö� net seine  
 Türen

16 Uhr:  Führung Johanneskirche  
 und Infos zum Turm 

Katharina Dolmetsch-Heyduck

Drei Aktionen für den Kirchturm

Spendenlauf rund um 
den Kirchturm 
Am 5. November (letzter Sonntag in 
den Herbstferien) soll nach dem Fami-
liengottesdienst, der um 10 Uhr in der 
Johanneskirche beginnt, ein Spendenlauf 
zugunsten der Turmrenovierung statt-
fi nden. 

Es gibt nach dem Gottesdienst Ka� ee, 
kalte Getränke und Fingerfood – und die 
Gelegenheit, am Spendenlauf teilzuneh-
men. Wir suchen Sponsoren und Läufe-
rinnen und Läufer!

Katharina Dolmetsch-Heyduck

Beim Namen gerufen!

Unter diesem Thema stand das erste 
Tau� est der Gesamtkirchengemein-
de, das am Johannistag, dem 
24. Juni 2023, an der Natur-Kneipp-
Anlage in Honau stattfand. Über 
200 Gäste und interessierte Ge-
meindeglieder feierten gemeinsam 
mit Pfarrerin Katharina Dolmetsch-
Heyduck und Pfarrer

Manfred Schüsselin bei Traumkulis-
se und Traumwetter ein fröhliches 
Fest, bei dem 11 Kinder im Alter von 
0 bis 11 Jahren in der erfrischenden 
Echaz getauft wurden. Aaron Feder 
sorgte mit seiner Band für den pas-
senden musikalischen Rahmen, der 
Kirchengemeinderat für die Geträn-
ke und den Aufbau. Zuvor hatten 
zur Vorbereitung ein gemeinsamer 
Elternabend und Taufgespräche in 
den Familien stattgefunden. Ent-
sprechend groß war die Beteiligung 
der Eltern und Paten bei der Lied-
auswahl und den Fürbitten, aber 
auch bei der Bereitstellung von 
Sonnenschutz, Sitzgelegenheiten 
und leckerem Fingerfood für das 
anschließende Ka� eetrinken. Am 
Ende waren sich alle einig: Dieses 
Tau� est war ein Erlebnis und sollte 
auf jeden Fall wiederholt werden! 

Manfred Schüsselin 



Schatzsuche gestartet! 
Unsere 28 neuen Konfi s haben beim 
CVJM-Sommerfest eine Schatzkiste be-
kommen. Da hinein werden sie nun in der 
Konfi zeit Schätze sammeln. Ein Schatz 
war schon drin: eine Bibel! Was dieses 
Buch zu einem Schatz macht, das sind 
nicht die Buchstaben. Es ist auch nicht 
jeder Satz gleich wertvoll und wich-
tig in diesem Buch. Sondern es ist die 
Tatsache, dass Gott durch dieses Buch 
zu Menschen spricht. Es sind die vie-
len Geschichten aus unterschiedlichen 
Jahrhunderten, die darin gesammelt sind 
und die davon erzählen, dass Menschen 
von Gott berührt und ergri� en wurden. 
Geschichten von Menschen, die Jesus 
begegnet sind und deren Leben anders 
und neu geworden ist in dieser Begeg-
nung. Die Erfahrungen, die Menschen mit 
Gott gemacht haben, die sind der Schatz! 
Die können beim Lesen lebendig werden, 
so dass ich spüre: ich bin gemeint! Das, 
was da steht, in diesen alten Worten in 
diesem staubigen Buch zwischen diesen 
unspektakulären Buchdeckeln, das ist ein 
Schatz, weil es mein Herz berühren kann. 
Ein unsichtbarer Schatz – ein Schatz im 
Himmel eben. 

Liebe neue Konfi s, viel Spaß bei der 
Schatzsuche! Und: lasst euch nicht 
entmutigen, wenn das Ausgraben und 
Entdecken und Sammeln der Schätze im 
Himmel erst mal mühsam ist. Und wem 
das Selberlesen zu mühsam ist – da gibt’s 
ja auch noch den Gottesdienst, jeden 
Sonntag! Und es gibt den Konfi unterricht 
und den Jugendkreis und die Kinder-
kirche und jede Menge andere Ange-
bote von CVJM und Kirchengemeinde. 
Vielleicht haben ja auch einige Erwach-
sene Lust bekommen, sich mal wieder 

als Schatzsucher zu betätigen. Schätze 
im Himmel sammeln – das kann man 
in jedem Alter. Und gemeinsam macht 
Schatzsuche noch viel mehr Spaß!

Katharina Dolmetsch-Heyduck

Alltag teilen –
WOcheGEmeinsamLEben –
WOGELE 
Du wolltest schon immer mal in einer 
großen WG leben und deinen Alltag mit 
deinen Freunden verbringen? Nach der 
Schule nicht nach Hause, sondern zum 
großen gemeinsamen Mittagessen in das 
Gemeindehaus gehen? Im Anschluss die 
Schularbeit erledigen und danach etwas 
Cooles mit den anderen starten? Nach der 
Musikschule oder dem Training zurück ins 
Gemeindehaus kommen und gemeinsam 
noch ein Spiel spielen? Über das verlän-
gerte Wochenende an spannenden Aktio-
nen teilnehmen? Einfach deinen Alltag mit 
allen anderen teilen? 

Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt? 
Dann sei dabei, beim ersten WOGELE des 
CVJM Unterhausen im evangelischen 
Gemeindehaus. Wann? Vom 01.10.2023, 
17 Uhr, bis 06.10.2023, 18 Uhr im Ge-
meindehaus Unterhausen

Für weitere Informationen und zum 
Anmelden, melde dich bis zum 24.09. 
unter 015753238162 bei Cleo Bauer

Kurzinfos

„Himmel, Erde, Luft und 
Meer zeugen von des 
Schöpfers Ehr!“
Ökumenischer Seniorennachmittag 
am 19. September 

Wir wollen staunen über das Wunder der 
Jahreszeiten mit Bildern, Liedern und 
Gedichten. Ulrich Thomae zeigt schöne 
Naturaufnahmen dazu. Musikalisch gestal-
tet wird der Nachmittag durch die Veeh-
Harfen-Gruppe Unterhausen und Peter 
Blötscher am Klavier. Wir freuen uns über 
altbekannte Gesichter und neue Gäste!

Das Team des Seniorennachmittags

Jesus – mal anders!
Erlöserkirche am Abend 
mit Sabine Drecoll
Der gute Hirte, der sich liebevoll um die 
Schafe kümmert, der Mann, der sich den 
Menschen zuwendet, die am Rand der 
Gesellschaft stehen, der Lehrer, der einen 
neuen Gottesglauben verkündet - so ken-
nen wir Jesus.

Aber Jesus hatte auch noch andere Seiten. 
Facetten, die uns vielleicht sogar fremd 
oder zweifelhaft erscheinen. Im nächsten 
Abendgottesdienst am 15. Oktober um 
18 Uhr in der Erlöserkirche wollen wir den 
unbekannteren Seiten des guten Hirten 
nachspüren. Das kann unser Bild von Je-
sus erweitern und vertiefen.

In diesem Gottesdienst wollen wir auch 
wieder den Erntedankaltar in der Erlöser-
kirche aufbauen. Ihre Spenden werden 
über die Reutlinger Tafel den bedürftigen 
Menschen unserer Gemeinschaft zugute-
kommen.

Gert Lindemann

Stufen des Lebens – 
Dem Leben auf der Spur
Spuren gibt es viele – in manchen bleiben 
wir stecken, drehen uns im Kreis, werden 
ziellos.

Was ist die eigentliche Spur zum Leben 
und wie fi nde ich sie?

Im Neuen Testament werden viele Gleich-
nisse erzählt, in denen Jesus seinen Zuhö-
rern und Zuhörerinnen Antwort auf diese 
Frage gibt. Er zeichnet ein Bild vor Augen 
und fordert heraus, darin die Spur zum 
Leben zu fi nden. In diesem Kurs sind Sie 
eingeladen, mit uns auf Spurensuche zu 
gehen und aufzuspüren, was Leben heißt. 

Jeder Kurs umfasst vier in sich abge-
schlossene Gesprächsrunden. 

Um besser planen und vorbereiten zu 
können, freuen wir uns über eine schrift-
liche oder mündliche Anmeldung bei 
Birgit Fischer, Tel. 07129-4916, E-Mail: 
birgit_fi scher@t-online.de

Termine: Montag 16. und 23. Oktober 
und 6. und 13. November 2023, jeweils 
20.00-22.00 Uhr

Ort: Evang. Gemeindehaus Unterhausen
Leitung: Christa Wirth und Team



Kurzinfos

25 Jahre: Sorgen vor Gott 
bringen, darüber sprechen 
und beten bei „Ora et labora“
Am Dienstag, den 17. Oktober 2023 um 
19.30 Uhr feiert der Lichtensteiner Ge-
bets- und Gesprächskreis „Ora et labora“ 
(„Bete und arbeite“) sein 25-jähriges Jubi-
läum im Gemeindehaus in Unterhausen. 
In ökumenischer Gemeinschaft soll an die 
vielen segensreichen Gebetsabende ge-
dacht und ein aktuelles Thema behandelt 
werden.

Der Lichtensteiner Gebets- und Ge-
sprächskreis wurde im April 1998 von 
Pfarrer Johannes Hoeltz und Dr. Martin 
Schmid ins Leben gerufen. Das Anliegen 
war, aktuelle gesellschaftspolitische The-
men theologisch zu beleuchten, zu dis-
kutieren und darüber ins Gebet zu gehen. 
Die beiden bekannten Formen der Predigt 
und der Diskussion sollten vereint werden.

Mit dem Thema Arbeitslosigkeit wurde 
gestartet. Es folgte das Thema „Familien 
mit ihren Problemen in den Umbrüchen 
unserer Zeit“. Zum Thema “Schutz des 
Lebens am Anfang und Ende“ gab es 
mehrere Abende. Das heute mehr denn 
je aktuelle Thema „Parteiendemokratie – 
wohin?“ wurde ebenso diskutiert wie das 
brennende Thema „Asylrecht“ mit Asyl-
pfarrerin Ines Fischer. Gebetet wurde für 
Israel und den Nahen Osten. Ebenso inter-
essant, gut besucht und glaubensstärkend 
waren Abende mit Predigern wie Pastor 
Dr. Joachim Cochlovius, Helmfried Rieker, 
dem Gründer der Sportmission, dem Ver-
leger Friedrich Hänssler, dem Gründer der 
Gebetsfrühstücke in Deutschland, Rudolf 
Decker, und manch anderen.

Der Festabend am 17. Oktober steht theo-
logisch unter dem Thema „Die Seligprei-

sungen – bleibende Herausforderung“. Wir 
freuen uns auf die Auslegung von Pfarrerin 
Katharina Dolmetsch-Heyduck und gute 
Begegnungen und Gespräche bei einem 
Ständerling im Anschluss.

Dr. Martin Schmid

Gemeindeversammlungen in 
Unterhausen und Honau –
was kommt mit dem Pfarr-
plan 2030 auf uns zu? 
Immer weniger Gemeindeglieder, immer 
weniger Pfarrerinnen und Pfarrer - unsere 
Kirche verändert sich. Gemeindever-
bindende Zusammenarbeit wird deshalb 
immer wichtiger. Nach vier vorangegan-
genen Kürzungsrunden im Pfarrdienst 
folgt nun eine weitere. Der wesentliche 
Grund dafür liegt in dem kontinuierlichen 
Rückgang der Gemeindegliederzahlen 
und der Tatsache, dass in den nächsten 
Jahren viele Pfarrpersonen in den Ruhe-
stand gehen werden. 

Konkret werden im Kirchenbezirk Reut-
lingen rund ein Drittel der Gemeinde-
pfarrstellen reduziert. Das heißt, dass wir 
auf 10 x 100 % Gemeindepfarrdienst bis 
2030 werden verzichten müssen. Für den 
Distrikt „Echaztal“ zu dem wir gehören, 
bedeutet das, dass es in Zukunft nur noch 
500 % Pfarrstellenanteile geben wird – 
davon nur noch 100 % in Unterhausen 
und Honau zusammen. Die Beratungen 
darüber, wie mit diesen Kürzungen um-
gegangen werden kann, werden in einem 
Pfarrplansonderausschuss auf Bezirks-
ebene geführt. Außerdem gibt es auch 
die „Minisynoden“ der Kirchengemeinde-
ratsvorsitzenden im Bezirk. Im Gesamt-

kirchengemeinderat haben wir bereits 
über das Thema gesprochen und uns auf 
Distriktebene im Juni in einer gemeinsa-
men Sitzung mit den Kirchengemeinde-
räten von Pfullingen und Eningen ge-
tro� en. In der Bezirkssynode im Frühjahr 
2024 soll der Beschluss über das bezirk-
liche Stellenverteilungskonzept gefasst 
werden. Die Herausforderungen, die auf 
uns als Gesamtkirchengemeinde zukom-
men – sowohl mit dem Pfarrplan als auch 
mit dem neuen Immobilienkonzept, das 
derzeit erarbeitet wird – wollen wir mitei-
nander anschauen und diskutieren. Dazu 
laden wir Sie schon jetzt sehr herzlich zu 
zwei Gemeindeversammlungen ein:

Donnerstag, 16. November, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Honau

Freitag, 17. November, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Unterhausen

Katharina Dolmetsch-Heyduck 

50 Jahre Evang. KITA unter 
dem Schloss und Evang. 
Gemeindehaus Honau  
Am Sonntag, 16. Juli 2023 konnten in 
Honau 50 Jahre Kindergarten und Ge-
meindehaus gefeiert werden! Das Fest 

begann mit einem fröhlichen Familien-
gottesdienst auf dem alten Schulhof, der 
von den KITA-Kindern und ihren Erziehe-
rinnen gemeinsam mit Pfarrer Manfred 
Schüsselin vorbereitet und zum Thema 
„Brücken bauen“ gestaltet wurde. Der 
Posaunenchor sorgte in bewährter Weise 
für den musikalischen Rahmen.  

Nach dem Gottesdienst stellte sich ein 
Teil der Festgemeinde zum 50er-Jubilä-
umsfoto auf, während andere bereits die 
zahlreichen kulinarischen und kreativen 
Feststationen besuchten, die das Team 
der Erzieherinnen unter der Leitung der 
KITA-Leiterin Lena Schobert mit dem El-
ternbeirat organisiert und gemeinsam mit 
vielen Eltern aufgebaut hatten. 

Die Kinder hatten ihren Spaß bei der Edel-
steinsuche im Sandkasten, der Fahrzeug-
straße auf dem Schulhof oder beim Bas-
teln von Wurfbällen oder bunten Seilen. 
Im großen Saal des Gemeindehauses wa-
ren Fotos aus 50 Jahren Gemeindehaus 
und Kindergarten zu sehen; außerdem 
warteten hier ein kni�  iges Quiz zur Ent-
stehung des Gemeindehauses sowie ein 
launiges Interview mit Altbürgermeister 
Dieter Winkler auf zahlreiche Interessierte. 

Manfred Schüsselin



03. September | 13. So. n. Trintitatis 

10.00 Johanneskirche, Prädikantin Ulrike Ho� mann

10. September | Tag des o� enen Denkmals

10.30 Johanneskirche, Pfr. Schüsselin, 
Gottesdienst zum Abschluss der KiBiWo Kinder-
bibelwoche, anschließend Göggeles-Feschd

12. September | Schuljahresbeginn

08.45 Johanneskirche, Pfr. Schüsselin & 
Ökumene Team, ökum. Gottesdienst zum Schulanfang

17. September | 15. So. n. Trintitatis

9.30 Johanneskirche,  Prädikant Simon

11.00 Gdehaus Unterhausen, Kiki Unterhausen

11.00 Schloss Lichtenstein,   Pfrin. Dolmetsch-
Heyduck, GD im Grünen mit Posaunenchören 
Honau + Unterhausen

24. September | 16. So. n. Trintitatis

9.30 Johanneskirche, Pfr. Schüsselin

10.45 Galluskirche, Pfr. Schüsselin, Gottesdienst mit 
dem Klangvoll-Team

10.45 Kiki Honau

01. Oktober | 17. So. n. Trinitatis 

9.30 Feuerwehrhaus, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck/Ute 
Eißler, Gottesdienst mit den Chören des Sängerbunds

11.00 Gdehaus Unterhausen, Kiki Unterhausen

08. Oktober | 18. So. n. Trinitatis 

09.30 Johanneskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck 
& Team, Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit 
dem PC Unterhausen

10.45 Galluskirche, Pfr. Schüsselin, Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest mit dem PC Honau

15. Oktober | 19. So. n. Trinitatis

09.30 Johanneskirche, Prädikantin Möck, 
Gottesdienst mit dem Singkreis

11.00 Gdehaus Unterhausen, Kiki Unterhausen

18.00 Erlöserkirche, Pfrin. Drecoll, Abendgottesdienst 
mit Erntedankaltar

22. Oktober | 20. So. n. Trinitatis

9.30 Johanneskirche,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

10.45 Galluskirche,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

10.45 Kiki Honau

29. Oktober | 21. So. n. Trinitatis 

9.30 Johanneskirche,  Pfr. Schüsselin

10.45 Galluskirche,  Pfr. Schüsselin

05. November | 22. So. n. Trinitatis 

10.00 Johanneskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck & 
Team, Familiengottesdienst mit dem Singkreis,

anschließend Spendenlauf

11. November  | 9. So. n. Trintitatis

16.00 Galluskirche, Ehepaar Schüsselin, Krabbel-
gottesdienst

12. November | Drittl. So. i. Kirchenjahr

9.30 Johanneskirche,  Pfr. Schüsselin

10.45 Erlöserkirche,  Pfr. Schüsselin

10.45 Kiki Honau

19. November | Gedenkfeier Ehrenmal

9.30 Johanneskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck, 
Gottesdienst mit der Lichtensteiner Blasmusik

10.45 Galluskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck, 
Gottesdienst mit dem Klangvoll-Team

11.00 Gdehaus Unterhausen, Kiki Unterhausen

22. November | Buß- und Bettag

19.00 Erlöserkirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck & 
Team, ökumenischer Abendgottesdienst

26. November | Ewigkeitssonntag

09.30 Uhr Johanneskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

11.00 Uhr Gdehaus Unterhausen, Kiki Unterhausen

10.45 Uhr Galluskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

10.45 Uhr Kiki Honau

14.00 Uhr Johanneskirche,   Pfr. Schüsselin

15.00 Uhr Galluskirche,   Pfr. Schüsselin
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Pfarramt Nord (Geschäftsführung)
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Tel. 07129 60840, Mobil: 0172 8030512   
Mail: pfarramt.unterhausen-honau-nord@elkw.de

Pfarramt Süd
Pfr. Manfred Schüsselin, Tel. 07129 5958
Mail: pfarramt.unterhausen-honau-sued@elkw.de

Gemeindebüro
Unterhausen, z. Zt. Rathausplatz 3
Petra Bornefeld, Tel. 07129 4216
Mail: gemeindebuero.unterhausen-
honau-nord@elkw.de
Zeit: Mo 9.30-12.30 / 15.00-17.00, Mi + Fr 9.30-12.00

Honau, Schulstraße 17
Andrea Alle, Tel. 07129 5958
Mail: gemeindebuero.unterhausen-
honau-sued@elkw.de

Zeit: Di 10.00-11.30, Do 8.30-11.30

Kirchenpfl ege
Unterhausen, Rathausplatz 3
Karin Strycek, Tel. 07129 927649
Mail: kirchenpfl ege.unterhausen-honau@elkw.de
Di - Do: 9.30 - 11.30

Evang. Kinderhaus unterm Schloss
Honau, Olgastr. 11
Lena Schobert, Tel. 07129 4379
Mail: kita.honau.olgastrasse@elkw.de

Hausmeisterinnen
Gemeindehaus Unterhausen, Rathausplatz 3,
Stefanie Henker, Handy 0152 07607906

Gemeindehaus Honau, Olgastraße 11,
Gudrun Usenbenz, Tel. 07129 3906,
Handy 0178 2016625

Mesnerin
Galluskirche Honau
Anja Glück, Handy 0160 6474647 
Mail: kleine.anjaglueck@web.de

Erlöserkirche und Johanneskirche Unterhausen
Kontakt über das Gemeindebüro Nord 

Kontakt

Vorsitzende

Gesamtkirchengemeinderat
Karl-Heinz Hipp, 
Tel. 07129 5017

KGR Unterhausen
Eberhard Vöhringer, 
Tel. 07121 756723

KGR Honau
Gudrun Usenbenz, 
Tel. 07129 3906

Bildnachweis:

S. 1, S. 5 rechts, S. 9 Manfred Schüsselin

S.2/3, S. 6/7 Julian Rapp

S. 4 links Heiner Dolmetsch

S. 4 rechts Lukas Schwenk

S. 5 links Gudrun Usenbenz


